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Acadia National Park

Im Acadia National Park begegnen sich Berge und Meer. Lange Felsküsten und noch
längere Wander- und Radwege machen dieses Märchenland zum beliebtesten Ziel in

Maine. Der buchstäbliche Höhepunkt ist der Cadillac Mountain, auf dessen 466 m hohen
Gipfel man zu Fuß, per Fahrrad oder mit dem Auto kommt. Später, wenn man sich auf den
Wegen und an den Stränden ordentlich Hunger geholt hat, kann man sich am Jordan Pond
Tee und Popover-Gebäck schmecken lassen.
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Niagarafälle

Überfüllt? Kitschig? Das mag schon sein. Die Niagarafälle sind eigentlich auch nicht
besonders hoch – sie schaffen es gerade so in die Top 500 der Welt. Und dennoch:
Wenn die Wassermassen sich wie flüssiges Glas über den Abgrund ergießen, wenn

sie tosend ins Leere donnern, und wenn man sich in einem kleinen Boot der Nebelwand
nähert, dann sind die Niagarafälle so was von beeindruckend! Betrachtet man nur die
Wassermenge, so kann in ganz Nordamerika kein Wasserfall mithalten: Pro Sekunde
stürzen über 1 Mio. Badewannen in die Tiefe.
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Walt Disney World® Resort

Wer die Latte richtig hoch legen will, nennt sich den „glücklichsten Ort der Welt“.
Das Walt Disney World® Resort tut genau das und versucht, einem das Gefühl zu
geben, man sei die wichtigste Figur des Ganzen. Trotz der Rides, Shows und

Nostalgie besteht der Zauber aber darin, sein Kind dabei zu beobachten, wie es Goofy zum
Lachen gebracht hat, von Cinderella hofiert wurde, mit Buzz Lightyear die Galaxie
bewacht hat und wie ein Jedi gegen Darth Maul gekämpft hat.


